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Carsten Hellwig, Schreberstrasse 13 b, 58840 Plettenberg, Tel.: 02391/79874

An den Bürgermeister der Stadt Plettenberg

- Herrn Klaus Müller -

Nachrichtlich:

An die Plettenberger Redaktionen von

· Westfälischer Rundschau –

· Süderländer Tageblatt -

Plettenberg, 3.02.2009
Antrag der FDP-Fraktion Plettenberg 
Sehr geehrter Herr Müller,

Konjunkturpaket II vor Ort:

FDP in Plettenberg: Mittel des Konjunkturpaktes II zeitnah nutzen
Die FDP – Fraktion in Plettenberg begrüßt die Teilnahme der Stadt am Investitionsprogramm aus dem Konjunkturpaktes II und freut sich über die unbürokratische Mittelzuwendung in Höhe von 2.465.370 €, die das Land an die Stadt Plettenberg ausschütten wird. Die Kommune in Plettenberg erhält insgesamt für Bildungsinvestitionen 1.771.172 €. Für die allgemeine Infrastruktur steht der Kommune 694.198 € zur Verfügung. 

Damit können zügig erforderliche Modernisierungen in der Bildungsinfrastruktur, wie z. B.
bei der energetischen Sanierung von Schulen oder im Städtebau getätigt werden.  Weiterhin hofft die FDP 
in Plettenberg, dass mit diesen Mitteln, endlich die Sanierung des Lehrschwimmbeckens in Holthausen 
unterstützt und zeitnah durchgeführt werden kann. Es wird Zeit, dass hier eine Entscheidung für den

Erhalt des Lehrschwimmbeckens getroffen wird.
Diese zusätzlichen Investitionen werden auch helfen die lokale Wirtschaft anzukurbeln, Arbeitsplätze
 zu sichern und ggf. auch neue zu schaffen.
 Das Ziel, gestärkt aus der Krise heraus zu kommen, muss auch in unserer Stadt als Chance genutzt werden.

Am vergangenen Freitag hatte sich die schwarz-gelbe Landesregierung mit den kommunalen Spitzenverbänden auf den "Zukunftspakt Kommunen" verständigt. Die Kommunen erhalten hiernach pauschal 2,38 Mrd. € von insgesamt 2,844 Mrd. €. Das entspricht 83,68% der Gesamtmittel und übertrifft damit deutlich die Vorgaben des Bundes von 70 Prozent. 

Verteilungsmaßstab sind unbürokratische Pauschalen nach objektiven Kriterien, ein erneuter Beweis dafür, wie kommunalfreundlich die CDU/FDP geführte NRW-Landesregierung ist. Zeitaufwendige und bürokratische Antragsverfahren für jedes einzelne Investitionsprojekt entfallen. Die Stadt Plettenberg muss lediglich ihre Investitionsmaßnahmen quartalsweise dokumentieren. 

Die FDP Fraktion in Plettenberg stellt somit folgenden Antrag:

1.) Als erstes dringendes Projekt soll die Verwaltung der Stadt Plettenberg zuerst klären, inwieweit und in welcher Förderungshöhe die Sanierung in das Lehrschwimmbecken in Holthausen mit in die Bezuschussung eingehen kann.

2.) Die Verwaltung wird beauftragt, eine Aufstellung für alle möglichen Bildungsinvestitionen und Investitionsprojekte in die Infrastruktur zu machen, wofür die im Konjunkturpaket II dargestellten Zuschüsse verwendet werden können.

3.) Die Plettenberger FDP Fraktion fordert weiterhin nach Abarbeitung der Punkte 1 und 2 zu diesem Antrag, die Gründung einer Arbeitsgemeinschaft unter der Teilnahme aller im Rat vertretenden Fraktionen und der Vertreter der in Plettenberg ansässigen Schulen. Diese Arbeitsgemeinschaft soll dann vorab zeitnah dem Rat der Stadt Plettenberg einen Vorschlag für die Investitionsliste der zu fördernden Projekte machen.
Mit freundlichen Grüßen

In Namen der FDP – Fraktion
Carsten Hellwig

· Fraktionsvorsitzender der FDP Plettenberg –
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